
Hirnverletzungen und HBOT 
 
Der Quarterback  Joe Namath hatte eine erstaunliche Karriere bei den New York Jets. Aber die 
knochenbrechenden Schläge, die dieser Sport mit sich bringt, hinterliessen bei ihm Schäden am 
Gehirn.  
  
Die jahrelangen harten Schläge auf dem Spielfeld haben Joe Namaths Gehirn geschädigt.  
 
Doch seit er sich einer Sauerstoffbehandlung unterzogen 
hat, hat sich sein Zustand dramatisch verbessert.  
 
Diese Art von Verletzung wird als traumatische 
Hirnverletzung bezeichnet. Sie tritt sehr häufig bei 
Sportlern auf, die Kontaktsportarten betreiben, 
insbesondere bei Footballspielern.   
 
Aber auch andere Ereignisse können zu einer 
traumatischen Hirnverletzung führen. Zum Beispiel durch 
Stürze, Autounfälle oder andere Kopfverletzungen.  
 
Menschen mit Schädel-Hirn-Trauma haben Symptome wie 
Gedächtnisverlust, Verwirrung, Kopfschmerzen, 
Schwierigkeiten beim Sprechen, Sehstörungen und 
Koordinationsschwierigkeiten. 
 
Auch das Risiko, an Alzheimer und Demenz zu erkranken, steigt nach einer Hirnverletzung 
drastisch an. 
 
Die Schulmedizin hat nicht viele gute Möglichkeiten für Menschen mit einer Hirnverletzung. Es 
gibt eine lange Liste von Medikamenten, die man Ihnen verabreichen kann - von 
Medikamenten gegen Angstzustände über Antipsychotika bis hin zu Beruhigungsmitteln. Und 
man kann Jahre in der Reha verbringen... 
 
Es ist unglaublich, dass die Schulmediziner Ihnen nicht von einer Behandlung erzählen, die Ihr 
geschädigtes Gehirn tatsächlich heilen kann. Es ist die Behandlung, die Joe Namath angewendet 
hat. 
Und sie hat sein Leben dramatisch verändert. 
Wir sprechen von der hyperbaren Sauerstofftherapie (HBOT). 
 
Joe Namaths kognitive Fähigkeiten haben sich nach der HBOT-Behandlung so stark verbessert, 
dass er heute ein ausgesprochener Befürworter dieser Therapie ist. Und seine Gehirnscans 
bestätigen seine Behauptungen über die Genesung. 
 



Bereiche, die früher auf den Scans dunkel waren - was auf eine verminderte Durchblutung 
hindeutet - leuchteten nach Joes HBOT-Behandlung auf. 
 
Joe ist nicht der einzige Patient mit Hirnverletzungen, dem die HBOT-Therapie geholfen hat. 
Eine in der Fachzeitschrift PLOS One veröffentlichte Studie untersuchte 56 Patienten mit 
Schädel-Hirn-Trauma, die sich einer HBOT-Behandlung unterzogen. Nach acht Wochen zeigten 
sich bei den Patienten deutliche Verbesserungen der Gehirnfunktionen und der Lebensqualität. 
Selbst wenn ihre Verletzungen bereits Jahre zurücklagen. 
 
Bei der HBOT wird reiner Sauerstoff in einer Druckkammer eingeatmet. Dadurch können Ihre 
Lungen viel mehr Sauerstoff aufnehmen als normalerweise. Außerdem wird das Wachstum 
neuer Blutgefäße angeregt, wodurch geschädigtes oder krankes Gewebe, Blutgefäße und Zellen 
im ganzen Körper geheilt und regeneriert werden. 
 
Ihr Körper braucht eine ausreichende Versorgung mit Sauerstoff, um richtig zu funktionieren. 
Und wenn Sie einen Schaden erleiden - am Gehirn oder an einem anderen Gewebe – brauchen 
Sie noch mehr Sauerstoff. Deshalb ist es wichtig, die Sauerstoffmenge im Blut zu erhöhen, um 
die Heilung zu fördern. 
 
Wenn es um Ihr Gehirn geht, kann die HBOT mehr tun, als nur durch ein Trauma verursachte 
Schäden zu heilen. Studien haben ergeben, dass es die Symptome bei Kindern mit Autismus (2) 
verbessert; die kognitive Funktion bei Patienten mit vaskulärer Demenz (3) verbessert; und 
Hirnschäden bei Schlaganfallopfern repariert. 
 
In einer Studie der Universität Tel Aviv erholten sich Schlaganfallpatienten, die zwei Monate 
lang mit HBOT behandelt wurden, von ihren Lähmungen, konnten wieder sprechen und hatten 
ein besseres Gefühl. Scans ihrer Gehirne zeigten eine erhöhte neuronale Aktivität.(4) 
Und jetzt kommt der wirklich spannende Teil... 
 
Obwohl konventionelle Ärzte sagen, dass es für Schlaganfallpatienten nach sechs Monaten 
keine Hoffnung mehr gibt, hatten die Studienteilnehmer ihre Schlaganfälle sechs Monate bis 
drei Jahre vor der Behandlung mit HBOT. 
 
Dies ist wirklich eine unglaubliche Therapie. Sie ist auch ein wirksames Heilmittel bei: 

- Entzündungen          -Infektionen 
- Wunden                     -Herzkrankheiten 
- Krebs                          -Parkinson 
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